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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 12 März Kaiſer Wilhelm konſerirte heute nach

der Rückkehr von dem gewohnten Thiergartenſpaziergange mit dem
Staatsſekretär des Auswärtigen ertheilte Audienz und arbeitete
mit den militäriſchen Reſſortchefs Später fand aus Anlaß des
Geburtstages des Prinzregenten Luitpold von Bayern bei den
Majeſtäten ein größeres Frühſtück ſtatt

Stuttgart 12 März Die Herzogin Albrecht von
Württemberg iſt heute von einem Sohne entbunden
worden

Graf Goluchowskiin Berlin
Zu Ehren des öſterreichiſchungariſchen Miniſters des Aus

wärtigen Grafen von Goluchowski fand heute abend bei dem
Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe ein größeres
Diner ſtatt Bei der Tafel nahmen die Plätze in der Mitte auf
einer Seite der Reichskanzler auf der anderen Graf Goluchowski
ein Sonſt nahm an dem Mahle hauptſächlich das diplomatiſche
Corps theil Während der Tafel trank der Reichskanzler dem
Grafen Goluchowski zu Nach der Tafel unterhielt ſich der
Reichskanzler längere Zeit mit dem Grafen Goluchowski und
ſpäter mit den anweſenden Botſchaftern Die Unterhaltung war
eine äußerſt angeregte die glänzende Verſammlung verblieb bis zu
vorgerückter Stunde in dem gaſtlichen Hauſe des Reichskanzlers

Die Nat Ztg ſchreibt der Botſchafter Graf zu Eulenburg
ſei anläßlich der Vermählung des Flügeladjntanten des Kaiſers
Grafen v Moltke in Berlin eingetroffen Es dürfe an
genommen werden daß der Botſchafter auch bei den Berathungen
die während der Anweſenheit des öſterreichiſch ungariſchen
Miniſters Grafen Goluchowski ſtattfinden mitwirke Zwiſchen
dem öſterreichiſch z ungariſchen Miniſter der auswärtigen An
getegenheiten Grafen v Goluchowski dem Reichskanzler Fürſten
zu Hohenlohe Schillingsfürſt und dem Staatsſekretär des
Aeußeren Freiherrn Marſchall von Bieberſtein ſindet ein reger
Meinungsaustauſch ſtatt Beſtand bereits vor dem Eintreffen
des Grafen v Goluchowski völlige Uebereinſtimmung mit den
leitenden deutſchen Staatsmännern ſo iſt dieſe wie wir von zu
verläſſiger Seite vernehmen nunmehr ſowohl bezüglich der
wechſelſeitigen Beziehungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und
Deulſchland als auch hinſichtlich der allgemeinen Lage befeſtigt
worden

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 12 März An der heutigen Sitzung des Reichs

ta ges betheiligten ſich an der Debatte über die Aufhebung des
Jmpfgeſetzes Dr Förſter für ſeinen Antrag Reißhaus für den
ſozialdemokratiſchen Antrag Kruſe und Langerhans gegen die
Anträge Hodenberg für Staatsſekretär v Boetticher glaubt
daß die überwiegende Mehrheit wenn nicht ſämmtliche Regie
rungen für den Jmpfzwang ſich ausſprechen werden Die bis
herigen Erfahrungen und die Statiſtik ſprächen zu deutlich die
Zahl der Jmpfgegner wachſe nur deshalb weil die jetzige Gene
ration keine Ahnung mehr von dem Elend hat das eine Blattern
epidemie mit ſich bringt Es könne ſich nur darum handeln
alles zu thun was die Beſchaffuug guter Lymphe und die Be
ſeitigung etwaiger übler Folgen der Jmpfung verbürgt die aber
weniger der Jmpfung als der mangelhaften Pflege und Behand
lung der Jmpflinge zuzuſchreiben ſeien Ein Antrag auf Kom
miſſionsberathung wird abgelehnt Morgen zweite Berathung
des Kolonialetats

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Verlin 12 März Das Abgeordnetenhaus beendete

hente die zweite Berathung des Etats bis auf einige wenige
Titel die ſ Z zurückgeſtellt und der Budgetkommiſſion über
wieſen worden waren Beim Etat der Anſiedlungskommiſſion
für Poſen und Weſtpreußen hatten die Polen den Antrag auf
Aufhebung des Anſiedlungsgeſetzes geſtellt der nach kurzer De
batte gegen die Stimmen des Centrums der Polen und der
freiſinnigen Parkeien abgelehnt wurde Beim Etat der all
gemeinen Finanzverwaltung hatte man eine größere Debatte er
wartet über die Frage der Aufhebuug der Rückzahlungs
pflicht der Grundſteuerentſchädigungen Die d
Konſervativen hatten auch urſprünglich einen Antrag eingebracht
die Staatsregierung zu erſuchen die betr Beſchlüſſe beider
Häuſer des Landtags von der vorigen Seſſion allerhöchſten Ortes
nicht zur Beſtätigung vorzulegen zogen aber dieſen Antrag ſofort
wieder zurück Wie Frhr v Dobeneck erklärte iſt den Kon
ſervativen gleich nach Einbringung des Antrags die Erkenntniß
aufgedämmert daß derſelbe zu weit gehe Finanzminiſter Miquel
erklärte nochmals daß die Regierung auf keinen Fall in der Lage
ſei den Beſchlüſſen der vorigen Seſſion Folge zu geben Am
Freitag ſteht außer den Reſten des Etats noch die Interpellation
Ning betr Maßnahmen zur Abwehr von Einſchleppung von
Viehſenchen auf der Tagesordnung

Aus der Zuckerſteuerkommiſſion
Die Zuckerſtenerkommiſſion verhandelte am Donnerstag vor

mittag über die Höhe der Ausfuhrprämien und zwar
unächſt über die Ausfuhrprämie von Rohzucker als der Grund
age der weiteren Tarifirung Die gegenwärtige Ausfuhr
prämie beträgt 1,25 Mk auf den Doppelcentner Die Vorlage
will dieſen Prämienſatz auf 4 Mk erhöhen Da aber die
Kommiſſion die Köntingentirung der Zuckerproduktion von
14 Millionen auf 17 Millionen Doppelcentner erhöht und
außerdem die Vetriebsabgabe abgelehnt hat ſo folgt hieraus
ſchon von ſelbſt die Nothwendigkeit einer Verminderung der
Erhöhung der Ausfuhrprämie falls nicht die Verbrauchs
gbgabe noch über 24 Mk hinaus erhöht werden ſoll Die
Prämie würde ſich danach ſtatt auf 4 Mk auf 2,80 Mt be
rechnen Abg v Puttkamer Plauth vertrat die Anſicht

daß derjenige Theil aus der Erhöhung der Verbrauchsabgabe
den die Vorlage der Reichskaſſe zuwenden will zu den bis
herigen Ausfuhrprämien mitverwandt werden ſoll theils zur
Verminderung in der Erhöhung der Verbrauchsabgabe theils
zur Deckung der Mehrkoſten an Ausſuhrprämien ans der be
ſchloſſeuen Erhöhung des Kontingents Er deutete im all
gemeinen an daß hiernach eine Erhöhung der Ausſuhrprämie
von 1,25 Mark auf 3 Mark und der Verbrauchsabgabe
von 18 Mark auf 22 Mark angemeſſen ſein würde
Abgeordneter Wattendorf ECentr brachte unterſtützt
von mehreren Parteigenoſſen den Antrag ein die Aus
fuhrprämien von 1,25 Mark auf 1,85 Mark zu erhöhen
und es demgemäß bei einer Erhöhung der Verbrauchsabgabe
von 18 M auf 20 M bewenden zu laſſen Dieſer Antrag
wurde auf der rechten Seite lebhaft bekämpft Man erklarte
daß dies eine gar nicht vorhergeſehene Ueberraſchung ſei Auf
eine ſolche mäßige Erhöhung könne man unter keinen Umſtänden
eingehen Lieber wollte man das ganze Geſetz preisgeben und
es bei dem bisherigen Zuſtande belaſſen Abg Richter führte
dagegen aus daß ſchon der Antrag der Centrumspartei eine
Mehrbelaſtung des Jnlandskonſums um 18 Millionen Mark
einſchließen würde ſo daß zu Gunſten der Ausfuhrprämien
alsdann der Jnlandskonſum im ganzen mit etwa 27 Millionen
Mark belaſtet ſein würde Schon dieſe Mehrbelaſtung werde
man ſchwer vor dem Lande vertheidigen können

Die Diskuſſion zog ſich lange hin und her ohne daß außer
dem Antrage des Centrums ein anderer Antrag geſtellt wurde
Schatzſekretär Graf Poſadowski erklärte keine Anſicht
äußern zu können ob die verbündeten Regierungen bereit ſein
würden über die Vorlage hinaus Zuwendungen für Ausfuhr
prämien zu genehmigen Er deutete an daß der Tarif im
Geſetze noch mehr im Intereſſe der Zuckerfabriken ausgefallen
wäre wenn nicht der Reichskanzler hätte Rückſicht nehmen
müſſen auf die widerſtrebenden Stimmen im Bundesrathe Der
Schatzſekretär legte darauf eine große Zahl von Berechnungen
vor über die finanziellen Wirkungen der verſchiedenen Nor
mirungen der Ausfuhrprämie Die Diskuſſion gelangte nicht
W Abſchluß ſondern wird am Freitag abend fortgeſetzt

werden

Verſchiedene Mittheilungen
Herr von Dreyſe hat der Regierung eine Piſtolen

Mitrailleuſe ein in der Spandauer Gewehrfabrik
geprüft wird Die Waffe iſt eine Erfindung des italieniſchen
Hauptmanns Nurolla der das alleinige Fabrikationsrecht an
von Dreyſe verkauft hat

Der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie ver
anſtaltet gegenwärtig in den geſammten Gerbereien Deutſchlands
eine Erhebung über die Einarbeitung und Produktion während
der Jahre 1894 und 1895 Es werden dadurch zum erſten male
authentiſche Zahlen über den Umfang der Lederproduktion in
Deutſchland gewonnen werden

Der Pabſt hat am Donnerstag den Erzbiſchof von Poſen
Gneſen Dr v Stablewski in Audienz empfangen

Aus Rotterdam wird vom 13 d gemeldet Der Kapitän
und die Offiziere des deutſchen Kriegsſchiffes Stoſch ſind von
dem Bürgermeiſter begrüßt worden Kommandant Kapitän zur
See Thiele hat ſich heute zur Audienz bei der Königin Regentin
nach dem Haag begeben Am Sonnabend wird der Stab unter

nen des Bürgermeiſters eine Beſichtigung des Hafens vor
nehmen

Leipzig 11 März Wie das Leipziger Tageblatt meldet
einigten ſich die Vertreter der deutſchen Buchdruckerei
beſitzer und der Gehilfen heute über eine friedliche Bei
legung der entſtandenen Lohndifferenzen

München 12 März Prinzregent Luitpold hat aus An
laß ſeines Geburtstages verliehen das Großkreuz des St Michael
Verdienſt Ordens dem bayeriſchen Geſandten in Petersburg Frei
herrn von Gaſſer die erſte Klaſſe deſſelben Ordens dem bay
riſchen Geſandten in Dresden Freiherrn von Niethammer das
Großkomthurkreuz des Civil Verdienſt Ordens der Krone dem
Staatsrath Dr von Maier das Komthurkreuz deſſelben Ordens
dem Erzbiſchofe von Bamberg D von Schork das Ritterkreuz
deſſelben Ordens dem Profeſſor Röntgen Würzburg dem Bürger
meiſter Borſcht München und dem Kunſtmaler Prof von Uhde
die dritte Klaſſe des St Michael Verdienſt Ordens dem Hiſtorien
maler Albert Keller Berlin und die vierte Klaſſe deſſelben Ordens

em Bildhauer Dennerlein
Straßburg i Elſ 12 März Der Landesausſch uß be

rieth in ſeiner heutigen Sitzung die zweite Leſung des Etats
Derſelbe balancirt mit einer Summe von 54,811,635 Mk Ent
per dem Vorſchlage der Kommiſſion wurde das Geſetz der
ienſtaltersſtufen auch auf techniſche Lehrer an höheren Lehr

anſtalten angenommen

Marinenachrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommaudo der Marine iſt S M S Jltis Komman
dant Kapitänlieutenant Jngenohl am 11 März in Hoihow an
nen und beabſichtigt am 14 März nach Pakhoi in See zu

gehen

Ausland
Oeſterreich Nugarn

Bei der fortgeſetzten Berathung des Budgets im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte der Miniſter Graf
Ledebur Wecheln die Löſung der agrar politiſchen
Fragen ſei nur unter werkthätiger Mitwirkung des Groß
grundbeſitzes möglich Ueber die Maßregeln die gegen die
Auswüchſe des Getreidehandels zu ergreifen ſeien fänden gegen
wärtig Berathungen ſtatt Die Vorlage über die landwirthſchaftlichen Beruſsgenoſſenſchaften werde einen Schutz gegen

die Auswüchſe des Getreidehandels gusländiſcher Konkurrenz
gewähren

Jtalien
Zur augenblicklichen Lage in Afrika meldet ein Telegramm

aus Maſſaug da

ärz 1896

Mareb yin etwas günſtiger ſei Die berittenen Derwiſche
ſind in Sicht von Kaſſala in Guluſit woſelbſt ſich auch
ein mit Gewehren und Lanzen bewaffneter Haufe befindet

Zur parlamentariſchen Lage wird die Befürchtung laut daß
Rudini den äußeren und inneren Schwierigkeiten der
Situation vielleicht nicht gewachſen ſein wird Seine Aufgabe
iſt eine um ſo weniger leichte als er im italieniſchen Parla
ment kaum über eine Mehrheit geſchweige denn über eine feſt
geſchloſſene zuverläſſige Mehrheit verfügen dürfle und als die
künftige Haltung Crispi s noch unbekannt iſt Dem Ver
nehmen nach beabſichtigt Crispi demnächſt eine Reihe von
Artikeln zu ver öffentlichen
Der Prozeß Baratieri wird vor dem Kriegsgericht
in Maſſanag ſpielen Zuvor hat jedoch die Kammer die
Erlaubniß zu ertheilen da Baratieri Deputirter iſt

Schieiz
Die Unterhandlungen zwiſchen der Direktion der Furg

Simplon Bahn und deren Angeſtellten ſind veendigt Es
wurde eine vollſtändige endgiltige Verſtändigung erzielt
Das Central Komitee der Eiſenbahn Angeſtellten hat die
ſofortige Einſtellung der Streikvorbereitungen angeordnet und
die Bewegung dürfte nunmehr als definitiv beendet gelten

Spanien
Die Beziehungen Spaniens zu Nordamerika werden immer

geſpannter und man fängt in Madrid in allem Ernſte an die
äußerſten Eventualitäten ins Auge zu ſaſſen Auch die
Volkskundgebungen mehren ſich Vom Donnerstag
werden wieder zwei aus Alicante und Koruna gemeldet
In erſtgenannter Stadt wurden der Bürgermeiſter und mehrere
Polizeiagenten bei dem Verſuch die Rudeſtörer zu zerſtreuen
von dieſen mit Steinen geworfen Der Bürgermeiſter wurde
am rechten Auge verletzt

Jn Koruna veranſtalteten 200 Studenten eine Kund
gebung und verbrannten eine amerikaniſche Fahne Die Polizei
verhinderte die Ruheſtörer ſich dem amerikaniſchen Konſulgt
zu nähern

Griechenland
Vier der Oppoſition angehörige Deputirte brachten am

Mittwoch in der Deputirtenkammer eine Interpellation ein
über die Ernennung eines türkiſchen Gouverneurs für Kreta
Der Miniſter des Aeußeren Skuzes erwiderte die Eruenniertg
Turkhan Paſcha s ſei offiziell Die Blätter erheben leb
haften Einſpruch gegen die Ernennung

China
Der am Mittwoch in Peking unterzeichnete Vertrag über

die 5prozentige chineſiſchengliſch deutſche Anleihe
von 16 Millionen Lſtrl enthält die Beſtimmung die gegen
wärtige Zollverwaltung ſolle unverändert bleiben

m

Der Wettiner Mord vor dem Schwurgericht

VI Halle 13 MärzAm 19 Dez hatte der Amtsrichter Hecht wie im weiteren
Verlaufe der geſtrigen Verhandlung feſtgeſtellt wurde den Ver
hafteten vernommen und deſſen Wohnung beſichtigt Bei der
Durchſuchung war in der Küche ein blecherner Napf mit blut
gefärbtem Waſſer gefunden darin einige leinene Läppchen Der
Aktuar habe aber geäußert dieſe Gegenſtände könnten mit Frau
Hering s Leiden zuſammenhängen deshalb war jener Fund nicht
weiter beachtet worden Die erſte Durchſuchung hatte man auf
Hering s Wohnung beſchränkt und nur flüchtig vorgenommen
wobei man unter einer Matratze zwei amtliche Aktenſtücke vom
Amtsgericht herrührend vorfand Die ſpätere Nachſuchung wurde
auf Hering s Keller Stall und Boden ausgedehnt auf dem erſten
Boden aber nichts Beſonderes gefunden als etwas menſchliche
Excremente in Papier Hinter die Verſchalung hatte man vor
her noch nicht geſehen weil dies wegen großer Schwierigkeiten
nicht möglich geweſen Bei der zweiten Durchſuchung ging man
gründlicher zu Werke wobei das jetzt entdeckte Verſteck des Geldes als
ſehr ſorgfältig gewählt befunden wurde Auf den beiden Vöden hat
man um genau ſuchen zu können wegen der dunklen Räume mit
brennenden Laternen nachgeforſcht und die Verſchaktung entfernt
worauf erwähnte Gegenſtände gefunden worden Als demerkens
werth erſchien in dieſen Bekundungen daß bei den verſteckten
Gegenſtänden auch ein Löſchblatt gefunden war von der Art wie ſie
im Amtsgericht in Gebrauch ſind Auf dieſem Blatt befindet ſich
ein Abklatſch der Namen des Amtsrichters Hecht und des
Sekretärs Hering Auf Vorhalt an den Angeklagten durch den
Herrn Vorſitzenden Angeklagter überlegen Sie ſich das ich
habe Jhnen ſchon geſagt daß es un wahrſcheinlich iſt es könne
jemand alles das dort verſteckt haben lediglich zu dem Zwecke
den gegen Sie entſtandenen Verdacht zu befeſtigen Das Ver
ſteck iſt doch ſehr gut gewählt da würde es doch ſehr wunderbar
ſein wenn ein fremder Menſch gerade in das von Jhnen be
wohnte Haus das geſtohlene Geld brächte Was meinen Sie
dazu Angeklagter Jch habe kein Geld dort verſteckt ich
ſtehe dazu in keiner Beziehung ich habe keine Erklärung dafür
Meiner Meinung nach iſt der Boden ſo hell daß man alles leicht
gleich beim erſten Suchen hätte finden müſſen Vorſ Aber der
Herr Amtsrichter hat doch das Gegentheil bekundet Angekl
Das weiß ich nicht zu erklären Vom Vertheidiger wurdeÄmtsrichter Hecht befragt ob vom 18 bis 31 Dez auch noch von

anderen Perſonen in Herings Behauſung geſucht worden ſei was
der Zeuge bejahte mit dem Hinzufügen vom Gendarm Panzram
Der Angeklagte erklärte nach ſeiner am 18 Dezember er
folgten Verhaftung fei ſeine Frau abgereiſt und ſeine Wohnung
verſchloſſen worden Vom Amtsrichter Hecht wurde dies be
ſtätigt Dann ſtellte der Angeklagte die S ob man bei
der nach ſeiner Verhaftung vorgenommenen Beſichtigung blutige
Flecken an ihm gefunden habe Herr Staatscanwalt Hoffmann
habe danach geſucht und zwar an ſeinen Hering s Armen und
Fingernägeln es ſei aber nichts von ſolchen Flecken an ihm ge
funden worden Zeuge Amtsrichter Hecht konnte bekunden daß
der Befund negativ ausgefallen ſei Dies habe er blos ſeſt
ſtellen wollen meinte der Angeklagte

die Situgtion nach dem Gebiete des f
Bureaugehilfe Weiß als Zeuge ſagt aus Jch kam 8 Urüb am 18 Dezember in Dienſt da ſagte 5 Fran c



ticher iſt weg Jch ſah die Unordnung im Kaſſenzimmere ken n Bü Wutſſer und ſchickte mich weg Bald
darauf traf die Nach ich ein daß Böttcher als Leiche gefunden

Der Gendarm Panzram nahm dann Hering s Verhaftung
dor Weilter erſtreckten ſich die Ausſagen dieſes Zeugen auf die
Wahrnehmungen am Thatorte und die dort entdeckten Blut

Schleppſpur Böttcher s Ueberzieher c ſowie überh e on erwähnte Auffindung zweier Aktenſtücke und des

Gefäßes mit lutgefärbtem aſſer und den zwei Leinen
läppchen n Hering s Wohnung iſt ein einer ſechs

e geladener und ein ungeladener etwas größererevolver beſchlagnahmt worden nebſt Hering s Kleidungsſtücken

Stöcken Schuhwerk Meſſer darunter auch ein blutbefleckter
e Nickfänger Jene Revolver ſtehen zu dem Morde in

ner S da Kaliber nicht mit den betr Geſchoſſen
üdereinſtimmt Den Nickfänger hatte man im Meſſerkorbe ge
funden Sering erklärte Tauben damit abgeſchlachtet zu haben

Das Ergebniß der bei Hering vorgenommenen Hausſuchun
wurde in mehreren Zeugenausſagen wiederholt bekundet un
nichts weiter dadurch erbracht als die ſchon bekannten Einzel
helſen gut Amtsrichter Hecht durch den Vorſitzenden

efragt Welchen Eindruck machte Hering an Vöttcher s Leiche
erklärte Einen ſehr gleichgiltigen Eindruck ſein Verhalten
erſchien ſtarr und gekünſtelt Wenn mir das an ſeiner Stelle
paſſirt wäre meinen Freund ermordet vor mir zu ſehen dann
würde ich zuſammengebrochen ſein Aber Hering beherrſchte ſich
vom Scheitel bis zur Zehe Herr Staatsanwalt Günther
frug den Zeugen Hecht ob r beim Hinführen zu Böttcher s
Leiche erſt nach Abwaſchen des Blutes vom Geſicht geſagt Ja

erkenne ich ihn es iſt Böttcher s Leiche Hierzu erklärte
er Angeklagte Jch beſtreite ſo geſagt zu haben

wurde gefragt Jſt das Böttcher s Leiche da habe ich geſagt
Jawohl ich erkenne Böttcher an der Platte wieder Das war

bei der Obduktion 30 war gefeſſelt da mußte ich mich nieder
beugen An der Fundſtelle der Leiche habe ich Böttcher gleich
erkannt Amtsrichter Hecht beſtätigte daß Hering die Jdentität
Böttcher s gleich anerkannt re

Die Erörterung des Kaſſiberfundes erbrachte nur die ſchon
erwähnte Thatſache deſſelben und Hering s Zugeſtändniß Polizei
fergeant Willbier der zuerſt am 18 Dezember morgens die
Thür zum Kaſſenzimmer im Rathhauſe offen d h angelehnt
gefunden konnte nur ſeine ebenfalls bereits geſchilderten Wahr
nehmungen wiederholen und auf die Frage des Vertheidigers
Haben Sie in jener Nacht verdächtiges Geräuſch im Rathhauſe

gehört oder Licht im Kaſſenzimmer bemerkt nur ver
neinend antworten indem er hinzufügte er habe feſt geſchlafen
und ſein Hund ſei ruhig geweſen Schreiber Franz Preſch
der in Böttcher s Bureau arbeitete wußte zu ſagen daß Böttcher
ſeiner Meinung nach am 17 Dez gegen 5 Uhr oder etwas vor
3 Uhr weggegangen r genau könne er dies nicht angebenwohl aber daß es bei Böttcher s Weggange noch nicht 6 Uhr
geweſen ſei Daſſelbe wurde vom Kanzliſten Groſſe bekundet
der außerdem hinzufügte Böttcher habe einen Stock gehabt undei durch die kleine Liddy Heyer heruntergerufen worden

ürgermeiſter Bachmann hakte mit dem Stadtverordneten
vorſteher Mogk den beſtohlenen Geldſchrank unterſucht und den
Betrag des fehlenden Geldes auf Weſen 3000 M feſtſtellen
können Jn einem nicht geöffneten Kaſten den wahrſcheinlich
der Dieb nicht aufzuſchließen vermocht hatte fanden ſich noch
8300 M in Banknoten 1600 M in Conpons und 1300 M in
Gold Jm Treſor waren außer Kurs geſetzte Werthpapiere und
Sparkaſſenbücher die dem Diebe nichts genützt haben würden
Ueber den Rendanten Böttcher äunßerte der Herr Bürgermeiſter
Böttcher ſei ein ſehr gewiſſenhafter Beantter geweſen und treu
wie es wohl keinen zweiten gebe Derſelbe habe viel mit Hering
verkehrt weil dieſer ihm bei übernommenen Nebenarbeiten wohl
mit Rath und That behilflich ſein konnte Böttcher ſei von
großer Figur geweſen wohl 179 cm hoch aber ſchwäch
Uch wogegen Hering als ſtark und robuſt bekannt war
Bei Reviſionen der von Böttcher verwalteten Kaſſe
habe ſtets alles geſtimmt Daß bei der erſten Hausſuchung nichts
bei Hering gefunden worden erklärte der Bürgermeiſter dahin
es ſei nicht genau hinter der Verſchalung auf dem Boden geſucht
worden weil es dort ſehr eng und dunkel ſei Mit Küchenlampen

re man allerdings hexumgelenchtet aber nicht überall hinleuchten
önnen Auf die zur Sprache gebrachte am Thatorte mit Hering

vorgenommene Schritwprobe erklärte der Angeklagte er ſei
damals mit den Händen auf dem Rücken gefeſſelt geweſen und
da habe Herr Staatsanwalt Hoffmann geſagt man ſolle doch
dies unterlaſſen dieſe Schrittprobe habe doch keinen Zweck da
er Hering gefeſſelt und an der freien Bewegung gehindert ſei
Herr Staatsanwalt Hoffmann giebt dieſe Aeußerung als
möglich zu weiß aber nichis Genaues darüber auch nicht ob der
e rlehter zum Bürgermeiſter vom Schrittmeſſen geſprochen

abe
Hofmeiſter Höpfner von Domäne Wettin war mit andern

Arbeitern beim Verfolgen und Aufſuchen von Frettirern an die
Stelle gekommen wo Böttcher s Ueberzieher und Vöttcher s
Leiche durch den Feldhüter Valentin gefunden worden war
worauf Höpfner und Valentin als Wache bei der Leiche blieben
Die Freitirer aber hätte man mindeſtens 1000 Schritt von den
Akazien entfernt auf dem nach Dobis führenden Wege angetroffen
von dieſen Leuten konnten demnach die am Thatorte entdeckten
Fußſpuren nicht herrühren Eine Treibjagd war dort am
16 Dezember geweſen uicht aber am 17

Es folgte nun die Abgabe der ärztlichen Gutachten durch die
Herren Sanitätsrath Kreis Phyſikus Pr Fielitz und Kreis
wundarzt Dr Hoffmann über den Obdnktionsbefund über die
Verletzungen des Ermordeten und über die Todesurſache Dieſe
Gutachten beſagten wie ſchon im erſten Bericht erwähnt daß
ſowohl die an der Leiche Böttcher s gefundenen Stichverletzungen
wie die Schutzverletzungen jede für ſich den Tod herbeizuführen
geeignet ſeien Das Ableben Böttcher s ſei durch Stickfluß berbei

infolge des großen Bluterguſſcs Der Tod ſei ein lang
mer geweſen Die Stiche rührten von einem auffallend ſtarken

Meſſer her das eine der vorſiegenden der Nickfänger ſei für
geeignet z halten daß die betr Stichwunden damit beigebracht
worden ſeien Herr Kreiswundarzt Dr Hoffmann bekundet
noch als Zenge Hering habe nachdem von des ermordeten
Böttcher s Geſicht das Blut abgewaſchen worden die Aeußerung
gethan Ja jetzt erkenne ich Vöttcher

Die Beweisaufnahme ging nun über zur Vernehmung der
Zeugen die am Abend des 17 Dezember Böttcher und Hering
auf dem Wege in der Richtung nach Dößel geſehen haben
wollen Dienſtmädchen Anna Jentſch 15/ Jahr alt ſagte
aus Böttcher und Heri g kamen am 16 Dezember vom Raths
keller her da war es noch hell Am 17 Dezember kamen ſie
von dort durch die Paſtorgaſſe Um 5 Uhr ging ich Waſſer
holen da begeg eten mir beide Herren und Herr Vöttcher
dankte mir als ich guten Abend ſagte Aus einem Schau
fenſter fiel helles Licht da erkannte ich beide Männer ich kann
mich nicht irren Sie gingen ſchnell Was ſie für S
trugen weiß ich nicht Der Angeklagte erklärte hierzu die
Glaubwürdigkeit dieſer Zeugin beſtreiten zu müſſen und führte

n Beweiſe e eine Begebenheit an wo Anna Jentſch ſich
rch ein im Rathskeller im Dienſt geweſenes Mädchen zu einer

anwahren Ausfage hatte beſtimmen laſſen Es ergab ſich daß
Dienſtmädchen einen Vorwand geſucht aus dem Dienſte

szukommen wozu ſie eine angebliche Nachſtellerei erſonnen
und der Anna nch zug redet hatte dieſe Geſchichte
zu beſtätigen una Jentſch war auch ſo gutmüthig
gewiſen jenen and rn Mädchen z Gefallen anwahre Angaben
zu machen daß ſie die Nachſtellerei ſelbſt bemerkt habe aber auf
e uſtiichen Vorhalt war doch mit der Wahrheit herqusgerückt
Da n i ſid r den aiut vor See ge ab eſpieit

e volle Wahrheit geſagt erklärte Ann twit voller Beſtinm heit r Sag x a Je itid
Oeko om Karl Mennicke ſagte aus Jch lam am 17 Dezember Joſep

e i rauskommend bemerkt zu haben und hinteri u knee t welchem ich den Rendant Böttcher ver
muthete d h erſt ſpäter Den erſteren Mann habe ich für
Je ehalten nna Jentſch iſt mir kurz darauf begegnet it Sterz habe ich anderen Tages darüber rer
und zu ihm geſagt es liegt ein Verbrechen vor Böttcher iſt
erausgelockt 38 ſagte auch es war Hering jetzt kannch aber dies nicht beſtimmt ſagen Die Farbe der Kleidung

Joppe Hoſen und Pelz oder Plüſchmütze konnte ich nicht
genau erkennen Hierauf erklärte der Angekla t nichts
u ſagen zu haben Frau Maurer Hoffmann bekundete ſie
abe an jenem Abend Böttcher auf der Straße erkannt denandern Mann mit den er ging aber nicht auch deſſen Anzug

nicht zu erkennen vermocht Ob es Hering wiſſe ſie
nicht ſie könne auch nicht angeben ob einer der Männer
größer als der andere geweſen Herr Böttcher habe noch ſich
umdrehend guten Abend geboten Landbriefträger
war damals von Dößel zurück nach Wettin gehend zwei
Männern agranet von denen er Böttcher erkannt habe
derſelbe habe hn mit guten Abend begrüßtDer andere Mann ſei nicht zu erkennen geweſen
er habe ihn aber für Sering gehalten und dies zum Poſlver
walter Sperling geſagt mit den Worten Böttcher und Hering
ſind mir begegnet Hierzu äußerte der Angeklagte Jch
beſtreite jene Perſon geweſen zu ſein Poſtverwalter Sperling
beſtätigte Zilligers Ausſage und fügte hinzu Zilliger habe geſagt
beſchwören wolle er es nicht aber er habe Böttchers Begleiter
für Hering gehalten Frau Pallas gab an am erwähnten
Abend in der Borngaſſe jemand ſtöhnend kommen gehört zu haben
der dann an ihr vorbei gegangen ſei ſie habe aber den Mann

ch nicht zu erkennen vermocht Wittwe Friederike Arndt bekundet Jch wohne am Schweizerling da kamen am Dienstag
es war der 17 Dezember zwei Männer vorbei Jch

dachte als die Männer ſprachen das iſt ja wohl HerrnBöltcher s Stimme Dann hörte ich den anderen Mann ſagen
Mer wollen rewwer gehn Das ſprach der Mann mit

emeiner Sprache und ich weiß daß Hr Hering nicht ſo ſpricht
ondern feiner wie gebildete oder vornehme Leute Anderen

Tages wurde viel über den bekannt gewordenen Mord geredet
und auch T Gründler s Fritze hat einen Mord begangen
Gründler ſoll ſich im Steinbruche herumgetrieben haben Dies
Gerede war mit Zuſätzen und Aenderungen in Wettin weiter
verbreitet worden hatte ſich aber als jeder Begründung ent
behrend erwieſen was auch die Zeugin Arndt ſehr draſtiſch er
klärte mit den Worten Wenn man in Wettine ein Wort ſagt
dann wird es rumgedreht und gleich zehne draus gemacht

Arndt hatte auch an erwähntem Abend gegen 6 Uhr einen
chuß gehört wußte aber nicht aus welcher RichtungPrivatmann e Steinbach ſagte Jch habe Herrn

Böttcher geſehen zwiſchen 5 und ,6 Uhr an jenem Abend
Er kam ganz allein ich traf ihn in der Paſtorgaſſe er kam
vom Thorbogen des Rathhauſes mir entgegen J habe ihn

n erkannt es war niemand bei ihm Ob ein anderer
Mann in der Nähe geweſen oder durch den andern Thorbogen
des Rathhauſes nach dem Markte zu gegangen wußte der
Zeuge nicht er wiederholte aber Herrn Böttcher ganz allein
geſehen zu haben

Hiermit wurde die Sitzung um 4 Uhr nachmittags abge
brochen Heute Freitag findet die Ortsbe ſichtigung in
Wettin durch die Richter und die Geſchworenen ſtatt

Provinzialnachrichten
e Eisleben 11 März Der Pfarrverein der ehe

maligen Grafſchaft Mansfeld hielt heute ſeine Früh
jahrsverſammlung hier ab Auf Grund eines Anſchreibens des
Provinzialvorſtandes beſchloß man auf den diesjährigen Kreis
ſynoden wieder die Gehaltsfrage zur Sprache zu bringen in der
Weiſe daß das jetzt beſtehende Pfründenſyſtem dahin geändert
werden ſolle daß jeder Geiſtliche einmal im Alter ein Gehalt
von 4500 M bezieht wie dies bereits die Generalſynode von
1885 beſchloſſen das aber noch immer nicht die ſtaatliche Sanklion
erhalten habe Sodann wurde über den Antrag der konſervativen
Partei zur Eheſchließuugsfrage im Entwurf des Bürgerlichen
Geſetzbuchs berathen Man ſprach ſich über dieſen Antrag
günſtig ans denn wenigſtens auf dem Lande ſei die Ehe
ſchließung durch den Geiſtlichen ſehr wünſchenswerth da ſei noch
heute das Civilſtandsgeſetz außerordentlich unpopulär Endlich
nahm man Stellung zu der Erklärung des Centralvorſtandes der
Pfarrervereine über die ſoziale Thätigkeit der Geiſtlichen Dieſe
Erklärung wurde als unbeſonnen von einzelnen Seiten ſehr
ſcharf verurtheilt weil ſie gegen Windmühlen kämpfe Daß die
Geiſtlichen ſich vor politiſcher Agitation hüten müßten ſei
gut wie immer anerkannt worden Volksfreundlich wirken thätig
an der Hebung des Volkes mitarbeiten könne der Geiſtliche
niemals genug

J Sangerhanſen 12 März Kreishaus Der Bau
eines Kreishauſes iſt nunmehr in ſichere Ausſicht genommen
Der Kreistag wird darüber am 28 d beſchließen Die Kollen
ſind auf 150,000 M veranſchlagt wovon 20,000 M auf den
Grunderwerb fallen Dieſelben ſollen durch ein mit 3/2 pCt
verzinsliches und mit 1 pCt zu amortiſirendes Darlehen gedeckt
werden Mit der Ausarbeitung des Projektes iſt die Firma

Knoch Kallmeyer in Halle beauftragt worden
S Eilenburg 12 März Städtiſches Der Stadt

haushaltsetat für 1896,97 ſchließt in Einnahme und Aus
gabe mit 846,349,28 M ab Zur Deckung der ſtädtiſchen Be
dürfniſſe kommen 175 Proz der Grund Gewerbe und Ge
bäudeſteuer ſowie 125 Proz der Staatseinkommenſteuer zur
Warnung Als n aus der Bierſteuer ſind 12,000
der Hundeſteuer 2000 der Luſtbarkeitsſteuer 2500 M und
der Umſatzſtener ebenfalls 2500 R eingeſtellt Zu den hier be
ſtehenden Stiftungen iſt eine nene getreten die Ferd
Mitſcherlich Stiftung mit einem Kapital von 10 000 Die

inſen ſollen theils der Kirche zu St Nikolai theils dem Ver
chönerungsverein zufallen

S Eilenbnrg 12 März Abgangsprüfung AmRealprogymn aſiunm wurden geſtern von 8 Schülern die
ſg der Abgangsprüfung unterzogen 4 vom Mündlichen be
reit die übrigen 4 beſtanden ebenfalls

Weißenfels 12 März Saale Konküurs aufgehoben Die Saale iſt ſeit der verfloſſenen Nacht allmälig
im Rückgange begriffen Der über 10 Jahre währende
Konkurs des Oſterfelder Vorſchußvereins iſt endlich
Be gen Derſelbe hat über die Einwohner der Städte
Oſterfeld Stößen Teuchern und Umgegend namenloſes Unglück
und ſchivere geſchäftliche Schädigungen über die dortige Gegend
gebracht ſo daß man nun erleichtert aufathmen wird

S Bad Köſen 12 März Frevelthat Heute nacht
haben Frevlerjäune die ſtarken eiſernen Ketten darchfeilt mittels
deren die Dampfbaggermaſchine der Gebr Keiſten hier außer

ilb des Flußgebietes aufge ellt worden war Jnfolge der
leberfluthungen iſt das Werk dann in die Strömnng geriſſen

eine St ecke weit fortgeführt theilweiſe beſchadigt und nar durch
ein zufällig 5 Hinderniß noch rechtzeitig fengehalten worden
500 Mark Belohnung ſind anf die Entdeckung des Uebelthäters
aus eſetzt worden

g Lützen 12 März Ertrunken Heute morgen
wurde in dem benachbarten Starſiedel der Auszügler M todt
aus dem am Wege befindlichen Teiche gezogen M iſt geſtern
abend in der Dunkelheit auf dem Heimwege aus dem Gaſt
hauſe vom Wege abgekommen und in den Teich geſtürzt

J Erfuet 12 März ISteckbrief Gegen den Zigeuner
Trollmäann iſt hente ſeite s der hieſigen Staats

un waltſchaft ber Steckbrief wegen wiſſentlich falſcher Linſchuldigungvom Rathsleller es war 5 Mimien vor 6 Uhr abends ertoſſen T iſt derſelbe welcher unlängſt Anzeige gegen ſeine

Genoſſen Georg und Johann Petermann wegen Raubes erſlatkete
die auch zur vorläufigen Wort der Genannken führte Der
Verfolgte iſt der Schwiegerſohn des G ehan tmanns
Waltoſch in Ammendorf derſelbe deſſen Hochz
kannter großartiger Weiſe gefeiert wurde

C Nordhanſen 12 März Zur Einweihung des
Kyffhäuſerdenkmals Nordhauſen iſt die nächſte größere
Stadt in der t des Kyffhäuſers und nach ihr und den dort
vorhandenen zahlreichen und guten Hotels wird alſo voraus
ſichtlich ein beträchtlicher Bruchtheil der Meunſchenmaſſen Suthen
die am Tage der Einweihung des Denkmals aus ganz Deutſch
land in unſerer Gegend ſich zuſammenfinden werden Um ſo er
klärlicher iſt es daß ſich gerade auch bei uns zuerſt eine Vereinigung von Männern verſchiedener Berufskreiſe gebildet hat
welche für jene feſtlichen Tage ſchon jetzt die Unterkunftsver
hältniſſe zu J plant Seit einigen Tagen prangen au dem
dem hieſigen Bahnhofe gegenübergelegenen Hotel Friedrichsruh
mächtige Plakate mit der Aufſchrift Wohnungsnachweis des
Kyffhäuſer Verkehrs Comités für Nordhauſen

O Nordhanſen 12 März Verpflegungsſtationen
Die von dem Landrathsamte Sondershauſen bekannt gegebene
Auflöſung der Verpflegungsſtationen zu Sondershauſen Greußen
und Ebeleben trifft die hieſige Verpflegungsſtation die ſich kaum
von dem Schlage der Aufhebung der Stalionen im anhaltiſchen
Harze etwas zu erholen begann wieder ſehr hart Die nord
häuſer Station iſt jetzt bis zur Grenze der Provinz Heſſen Naſſau
und weit nach Thüringen hinein ein verlorener Poſten da auch
die ſüdlich angrenzenden preußiſchen Kreiſe Worbis Heiligenſtadt
und beide Mühlhauſen Stationen nicht beſitzen Man hofft aber
gleichwohl daß dies auf den Beſuch der hieſigen Station nicht
nngünſtig d h nicht in erhöhendem Sinne einwirken wird da
das Herumwandern im allgemeinen nachzulaſſen ſcheint
Wenigſtens iſt die Zahl der Beſucher von 1895 gegenüber 1894
er geder um beinahe 2000 gefallen nämlich von 6960

au

F 12 Hochwaſſer Seit geſtern ſteht
das ganze Bruch unter Waſſer Bode und Bruch ſind nur von
Ortskundigen durch den Baumbeſtand am rechten Ufer zu unter
ſcheiden

Stendal 12 r EiſenbahnzufammenſtoßAuf dem Bahnhofe ſtieß heute nacht gegen 12 Uhr ein von
Wittenberge ine Gükerzug gegen eine Anzahl Wagen
von denen zehn beſchädigt worden Perſonen ſind nicht verletzt

8 Leipzig 12 März Selbſtmord eines Pädagogen
Ueber dem Direktorialpoſten der II höheren Bürgerſchule waltet
ſeit kurzem ein eigener Unſtern wenige Wochen erſt birgt
has Grab den freiwillig in den Tod gegangenen Direktor Eich
dorn und heute erſchoß ſich der Nachfolger im Amte deſſelben
Dr phil Wolff im 54 Lebensjahre wie man hört in einem
Aufalle von Schwermuth Dr W wollte als Privatdozent an
der Univerſität im kommenden Sommerſemeſter leſen über
Humes Unterſuchungen in Betreff des menſchl Verſtandes Der

Verewigte wird als bedeutender Pädagog gerühmt

X Gera 12 März Abiturien Lehrer im Schul
vorſtand Die Abiturientenprüfungen an den hieſigen höheren

Lehranſtalten ſind nunmehr vorüber An der Prüfung im Gym
naſium betheiligten ſich 11 Oberprimauer von denen 2 durchfielen
Beim Realgymnaſium unterzogen ſich 13 Oberprimaner der
Prüfung Von dieſen wurden 9 vom mündlichen Examen ent
bunden während auch die 4 übrigen beſtanden Die Handels
ſchule zählte 27 Abiturienten welche ſämmtlich beſtanden Der
ſtädliſche Schulvorſtand hat den Beſchluß des Gemeinderaths daß
auch die Lehrerſchaft an den ſtädtiſchen Bürgerſchulen durch ein
von derſelben unter Leilung des älteſten Oberlehrers gewähltes
Mitglied in ihm vertreten ſein ſoll beigepflichtet Es muß jedoch
abgewartet werden ob das Fürſtliche Miniſterium dieſen Beſchluß
genehmigt Außerdem wurden dieſer Behörde die drei Rekioren
der zweiten Bürgerſchule wechſelsweiſe je ein Jahr lang der
Direktor der erſten Bürgerſchile aber dauernd angehören Jn
Disziplinarangelegenheiten welche die Direktoren bezw Rektoren
betreffen hat der dem Sthulvorſtande angehörende Lehrer zeit
weilig aus demſelben auszuſcheiden

D Weimar 12 März Vom Hofe Prinz Hermann zu
Sachſen Weimar Vater der Frau Ecrb Großherzogin iſt heute
nachmittag zu einem Beſuche bei dem Großherzoglichen Hofe aus
Stuttgart eingetroffen

E Brotterode 12 März VVerhaftung Pfändung
Feldeiſenbahn Was wir bei Verhaftung des Schneider
meiſters Peter vermutheten hat die Unterſuchung beſtäligt er iſt
nicht wegen des am 10 Juli 1895 in ſeinem Hauſe ausgebrochenen
Brandes ſondern wegen Wechſelfälſchung verhaftet worden Am
Tage danach wurde auch noch ſein Bender verhaftet unter dem
Verdacht betrügeriſchen Bankerottes Die beiden Brüder hatten
ſich gegenfeitig denuncirt vielleicht kommt dabei aber doch noch
etwas über die Entſtehung des furchtbaren Brandes heraus
Uebrigens ſind die Mitglieder des nach Herges Vogtei verlegten
hiefigen Amtsgerichts dort nicht auf Roſen ſondern auf Gerichts
vollzieher Siegeln gebettet Das Amtsgericht iſt im Gaſthof
Zum Alten Frißz in Herges Vogtei untergebracht und auf

jedem Stück Möbel des in Koukurs gerathenen Wirthes auf
jedem Stuhl auf jedem Tiſch befindet ſich das ominöſe Siegel
Und da ſelbſt die Tiſchwäſche von der Pfändung nicht verſchont
blieb ſo muß en die Herren vom Amtsgericht ihr Mittageſſen
am gepfändeten blanken Tiſche einnehmen Am nächſten
Montag beginnen in Werush uſen die Arbeiten zur Herſtellung
der Feldbahn Wernshauſen Brotterode die ſchon bis zum20 April fertig gar ſein ſoll Es treffen dazu zwei on
pagnien des Eiſenbahnregiments ein die eine wird den Brückenbau
über die Werra ausführen und dann in ihre Garniſon zurück
kehren die andere die Feldbahn ſelbſt herſtellen

Meiningeun 12 März Vom Hofe Hochwaſſer
Der Herzog wird in den nächſten Tagen mit ſeiner Gemahlin
nach Jtalien abreifen die hohen Herrſchaften werden zunächſt

längeren Aufenthalt in Amalfi nehmen und ſpäter nach der
Villa Carlotta am Comer See überſiedeln Die Wehr nach

Meiningen ſoll erſt im Juni erfolgen Die Werra iſt hoch
angeſchwollen und vielfach über ihre Ufer getreten ſeit heute
jedoch fällt das Waſſer langſam

2 Zerbſt 12 März Direktorwahl Der zum Direktor
der Land wirthſchaftlichen und Gartenbau Schule Zerbſt gewählte
Dr Fueſt iſt ein Centrumsmann und die herzogl Regierung
hat dem Kuratorium der Schule vor der Beſtätigung dieſe vor
her nicht bekannte Thatſache zur Erwägung geſtellt Das
Kuratorium gedenkt jedoch an der Wahl des Dr Fueſt feſt
zuhalten da eine politiſche Stellung des Direktors einer ſolchen
Anſtalt überhaupt ausgeſchloſſen ſein müſſe und man von
Dr Fueſt die Ueberzeugung habe daß derſelbe in politiſcher Be
ziehung nicht agitatoriſch hervortreten werde

Elbingerode 11 März Unglücksfall Heute nach
mittag vernnglückke der Gemeindemeiſter Heyder und deſſen
ziwölfjähriger Sohn in der vor kurzer Zeit entdeckten Tropſſtein
höhle Dem Vater wunden durch herabſtürzendes Geſtein beide
Beine vollſtändig zerſchmettert

Vermiſchtes
Zwei ehemalige Offiziere wurden am Donnerstag von

berliner Gerichten wegen Betruges verurtheilt Der ehemalige
Lieutenant Hans v Schleiniß vom Schöſfengericht zu 8
Monaten Gefängniß und drei Tagen Haſt und der Lieut a V
Haſſo v Wedel von einer Strafkammer zu 9 Monaten Ge
fängniß Beide wurden aus der Unterſuchungshaſt vorgeführt
Lientenant a D v Schleinitz wandte ſich als er im Herbſt v J
Schulden halber ſeinen Abſchied aus dem 7 GrenadierRegiment
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ztigkelt nicht finden Am 15 Febr beſuchte derte h wo er dem Viere fleißig zuſprach Jn
50 M Nachdem dieſer Betrag verkneipt

de der Angeklagte plötzlich wie vom Größenwahn be
traktirte alle die ſich in ſeiner Nähe befanden und be

eTas ſtark vertretene weibliche Geſchlecht Jmmer neue Zu
von Bier mußten die Kellner herbeiſchaffen Als die Zeche
öhe von 120 M erreicht hatte wurde den Kellnern wegen

S ihlung bange Sie mahnten und erfuhren daß der frei
d Gaſt ohne einen Pfennig Geld war Zur Wache ge

erklärte der Angeklagte daß er noch aktiver Offizier ſei
rheit ſtellte ſich bald herans Haſſo v Wedel hatte
Vetruges in ſechs Fällen zu verantworten Der in

in Südafrika geborene junge Mann ſtand als Offizier
berg als er im September v J Schulden halber den
nehmen mußte erhielt er von ſeinem Vormunde ſein

en im Betrage von 10,000 M ausgezahlt das Geld
nicht lange aus denn die drei W Wein

d Wetten beherrſchten ihn auch weiter und in fünf
varen die 10,000 M ſchon vollſtändig verſchwunden
Beſitz befand ſich nur noch eine afrikaniſche Gold

die er bei einem Bankgeſchäſte in Vaargeld umzu
emühte Es gelang ihm dies aber nicht ſofort viel
der Bankier über den Werth der Aktie einige

die nähere Erkundigungen in London nothwendig
hten Das Papier wurde nämlich ſchon ſeit Jahresfriſt an

ma örſe nicht mehr gehaudelt und die Nachforſchungen er
c daß der Werih der Aktie gleich Null war da die Geſellſchaft

Wiwpiſchen in Konkurs gerathen iſt Trotzdem diente dieſes Papier
en Angeklagten als Folie für einige Betrügereien Als er noch
Geld ſinſſig hatte war er bei zwei hieſigen Juwelieren ein guter
Kunde Dieſer Juwelenhändler erinnerte er ſich in ſeiner Noth
jage Bei dem einen kam er eines Tages in einer feinen
Equipage mit gallonirtem Diener auf dem Kutſchbocke vorgefahren
erzählte dem Geſchäſtsinhaber daß er ſich die Equipage gekauft
abe und ſuchte ſich einen Schmuck im Werthe von 700 M aus
r gab dafür eine auf ein Banlgeſchäſt lautende Anweiſung die

nichts werth war da die werthloſe Goldminen Aklie als ein Gut
haben nicht angeſehen werden konnte Kurz nachher hat er noch
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einmal einen Dienſtmann zu dem Juwelier geſchickt und ſich noch
einen Schmuck im Werkhe von 600 M aushändigen laſſen
Aehnlich hat er gegenüber einem zweiten Jnwelier gehandelt
Die Schmnuckſachen bat er ſchleunigſt verſetzt und das daraus er
zielte Geld zum Lebensunterhalt benutzt Er war geſtändig und
konnte zu ſeiner Entſchuldigung nur geltend machen daß er die
feſte Zuverſicht batte daß ſein Bruder und ſeine Bekannten ihn
nicht untergehen laſſen ſondern im letzten Augenblick für ihn ein
ſpringen würden

Entſührung eines Kindes Der Verſuch einer gewalt
ſamen Entſührung eines Kindes verurſachte Mittwoch abend in
der Umgebung des Frankfurter Thors in Berlin großes Auf
ehen In der zweiten Etage des Hinterhauſes Königsbergerehe 1T wohnen die Klempner Weruer ſchen Ehelente mit ihrer

jährigen Tochter der verehelichten Mai und deren dreijährigem
Kind einem Mädchen Frau Mai iſt ſeit etwa vier Jahren mit
dem Poſthilfsboten Georg der auf dem Poſtamt 17 ange
geſtellt iſt und Koppenſtraße 80 wohnt verheirathet doch
war die Ehe wie es heißt durch die Schuld des
Mannes feine glückliche Mehrmals mußte ſich die
junge Frau Mißhandlungen durch die Flucht entziehen
und ſeit Anfang des Monats hatte ſie ſich endgiltig von
dem Poſthilfsboten getrennt und die nöthigen Schritte
zur Schetdung der Ehe eingeleitet Mittwoch abend gegen 6 Uhr
kam Georg Mai in Begleitung ſeines 15 jährigen Bruders Otto
und eines unbekannten etwa 20 jährigen Menſchen über deſſen
Perſönlichkeit M jede Auskünft verweigert nach derWerner ſchen Wohnung und bat um die Erlaubniß ſein Kind
ſehen zu dürfen was ihm auch geſtattet wurde Jedoch kaum
hatte man die Kleine zu ihrem Vater geführt als dieſer
kötzlich einen Revolver hervorzog zwei Schüſſe auf ſeine

Schwiegermutter abgab und dieſe durch einen Schlag mit
dem Kolben der Waffe verletzte alsdann verſuchte M gedecki
von den Begleitern mit dem Kinde zu entfliehen An der Thür
irat ihm ſedoch Werner entgegen und nun griff M nochmals
nach der Waffe und drückte ſie auf den alten Mann ab doch
erlitt dieſer nur leichte Brandwunden am Auge Trotzdem
mißglückte da inzwiſchen Hausbewohner hinzukamen der Ent
führungsplan die beiden Brüder wurden feſtgenommen und nach
Feſtſtellung der Perſonalien auf der Polizeiwache wieder ent
laſſen Der Revolver wurde beſchlagnahmt und in demſelben noch
el bparronen vorgeſunden Die Waffe war blind geladen

geweſen
Zum Grubenunglück in Kattowitz Außer dem Maſchinen

wärter Kott iſt der Königsh Ztg zufolge noch ein zweiter
Bergmann von der Kleophasgrube auſ Veranlaſſung des Direktors
Brätſch wegen Brandſtiftüng in der Kleophasgrube in
haftirt worden Es handelt ſich übrigens wie das genannte
Blatt mittheilt nicht um fahrläſſige ſondern um vorſätzliche
Brandſtiftung Bezüglich der Entſteh ungsurſache des Gruben
brandes theilt die Oberſchleſiſche Volksſt noch folgendes mit
Es iſt feſtgeſtellt worden daß das Feuer bei den vorgenommenen
Dichtungsarbeiten an der Dampfleitung ausgebrochen iſt An
leitender Stelle hält man es aber kaum für möglich daß hier
nur ein Verſehen vorliegen könne neigt vielmehr der Anſicht zu
daß böswillige Anſtiftung vorliege

Die Entlarvnng eines Falſchſpielers der in den beſten
Kreiſen der Geſellſchaft verkehrte erregt in Budapeſt peinliches
Auſſehen Ein junger Mann aus angeſehener Familie welche
auch mit einem Mitglied der Regierung verwandt iſt hatte ſolch
anffallendes Glück im Spiel daß er während der letzten Saiſon
im Kaſino über 700,000 Gulden gewann Nach längerer

wurde er als Falſchſpieler entlarvt er weigerte ſich
aber ohne Aufſehen aus dem Kaſino auszutreten wie ihm nahe
gelegt worden ſondern provozirte vielmehr ſeinen Warner

Handel Gewerbe und Verkehr
r Eisleben 12 März Die gesirg Hauptversammlung des Eis
ober Bankvereins Ulrich Zickert Com p War vonttionüten besucht Der Jahbrcesumsatz hat sich auf über 21 Mill M

iffert Verluste sind nicht zu verzeichnen gewesen, Die Versamm
mg genehmigte die Vertheilung von 7 Proz Diyidendeoe

Von der Sachverständigenkommission ist auf Schlüsse in Aktien
r Türkischen Tabak Regie Gesellschaft gestern ein Ab

reulug von 2,05 Proz fesigesetzt Worden

Nach dem ahbresbericht der Eisenbahn Hotel Gesellschafit
entralhotel beträgt in 1895 der Verlust 96,326 M 201,425 M

Wodurch die Unterbilaus auf 1,207,576 M anwüächset für Abschreibungen
re 116,016 abgesetezt ferner für Umbauten 126,689 M abge

J rieben Die Verwaltung hofft mit dem Uibau am 1 April fertig zu
n Es sind noch 100,000 A nöthig hlerzu wird eine schwebende

währeud das Banlkierguthaben auf 200,160 MBehuld aufgen
genommenerhöht girg

d S Aufsichtsrath der Deutschen Metallpatronenfabrik
2 iloss die Vertheillung einer Dividende von 25 Proz vorzuschlagen

ehdem die Absohreibungen so hoch bemessen sind dass die Kosten
im Vorjahre geschaffenen Neueinrichtungen geäeekt ersoheiuen

etliche und die Spezialreserve soflen dureh Zuwendung von
,000 I bezw 350,0 0 M auf je 600,000 A erhöht werden

W Weitere DPividenden Luxemburgisohe Prineoe Henri
ahn 17 Fres gleich 32 Proz i V 4 Proz Schwarzburgischer gen Wieder 5 Proz Silesia Verein chemischer übriten

r Zahblungseinstellangen Die Firma F Wögorerse Söhne
abrikanten in Wien und File dort geriethen in Zahblun ung

d verlangen ein Moratorium ODio Waareus chulden betragen
e anderen Verbindlichkriten ebensoyiel

Rio de Janeoifro 11 März Telegr Weobsel auf London äfte
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es schon in meinen letzten
gute Saalegerste wie sie hier von den Konsumenten
nur feine Partien werden we ntiich üner letzte Noriz berahlt gerade
wie für eimge auser esene Porten mährischer Gerste bis zu 175 M
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Hamburg 11 März Original Bericht von Otto Friedeberg
Nachdrurk verboten Die diesmalize Herichiswoebe hat sich etwas

günstiger gestaltet als ich es jüngst annahm
entfernt von einer Hausse es is aber doch nicht zu verkeunen das
das Lager mehr und mehr abnimmt ohne durch neue Zufuhron er

Die Abladungen sowehl von der Saale wie von
Böhmen bewegen sich in beschrideneren Grenzen als man bisher an
nahm bie hiesigen Brauer und Mälzer bilden nach wie vor die einzigen
Knufer grossen Bedarf scheinen sie nicht mehr zu haben aber anderer
seits ist nunmehr die Auswah e ne so kleine geworden dass Inbaber
nachdem sie ihre Preise schon so vft ermassigt haben keme weiteren

Wenn ich dus Lager mit
Das Praisnivenu bleibt dasselve
beiden Berichten annahm

Wir sind hier zwar weit

80,000 Zolletr

d h
g nommen wird

endement ans geschlossen
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Notirungen

Amsterdam 3
London 2

Banmk Dis konto
Berlin Werhsel 3 Lomb 2 u 4

Brüssel 2 2
Petersburg sh Wien 4

Paris 2
Deutsche Fonds u Staatspap

Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892Magdeburger St Anl
do do neueWestpr Prov Anl

Badl Stagts Eis Aul
Bairische Anleihe

102 0baB
2104,00B

102,40 ha
102,86
102,25b2
195,000
105,90v2

Braunsecnw 20 Thlr I
Köln Mind Pr Auth
IIamb 50 Thlr I oose
Meiniuger 7 I oose

105,70
141,100

135,75b
23,303

Oldenb 40 Thlr I oose

Ausländische TFonds

3

3 e

Kurfürstendamm Ges
La Veloce

Magdeb

Passage
Plerdebahn
Saline Salzu

Ital D
Ludw Löwe Co
Mäàlzerei Wrede
Magdeburger Baubank

erdabahn

Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellsechaſt
Oppeln Portl Cem

Breslauer

Sangerhäuser ſern
eri gehtger u Walcker

Sechlesische Cement
Sochwartsk
Siemens Glas Industr

Sudenburg Maschin

Südöster Bahn Iomb

fRuss Süd westbahn

Anm wolle

Thüringer Salinen
Ver Köln Rottw Pulv
Westf Draht Industrie

do Union konv
do 6 St PrWittener Guss

Wilhelmshütte
Zuckerſahr Fraustadt

Leiprig,12 März Knmmzug Terminhandel Laplata Grundmustor B

laelerungen März April 42/2 April 2Iai 4 44 Munr
Juni 4t/, Junvi Juli 4 Jäli Aug 4 Aug Sept Sept Okt S
Okt Nov 4 16 d A

Dentscho Bisen b Prior oblige
Mlainz Ludw 75 76 78

do v 1890
Ostpreuss Südbahn
Sanlbahn

Deutsche Bisenub St Prior
Breslau Warschau
Dortmund Gronau I
Marienb Allawkaw
Ostpreuss Südbahn

Rlsenbk Prior Obligationen
I taul Eis Obl v St gar
do Mittelmeerb stfr

Lemhberg Czernowitz
Oest Vrz dtaatsb alte

do Ergünzungsn
do Gold Pr

Oesterr Lokalhahn
do Nordwestbuhn

do Obligationen
Ungar Nordosthahn

do do Gold 0O
do Eisenbl Silb A

lwangorod Domhbr gar
Kosl Worounesch Obl

Chark Asow ObI,
Kursk Kiew
Mosco Kursk
Mloséo Hjäsan
Mosco Smolensk
BRjäsun Koslow
Rjaschk blorezansk
RKybinsk Bologoye

Transkaukasische
Warschau Wiener ler

do IX SerWladikawhkas Oblig
Manitoba rz 1933
Northern ac I b 1921

do II 1933
do III rz 1937
do

S Louis u S Fr rz 193

do do doentral Paciſie

manches export rt

ſest auf Marktpreise

Kleesaaten
Hamburg 10 März Original Bericht

Naenf Das Santgerchäft nimmt seinen u
klee hberrsecht etoas stärkerer Begehr der jedoch
Angebot von Waare befriedigt wird Eine We
halb bisher voch nieht stattgefunden
andauernd Kävfer in den verschiedenen europäischen Kleemärkten
vornehmlich zwar in Frankreiech doch auch von D

Am riknnische

von R Liefkmann Söhne
higen Fortgang Für Roth

durch genügeondes
ihsteigerung hat des

Händler bleiben

entsehland aus wird
Weissklee ungegchtet kleinerer Zufuhren etwas

Waszserstände t bedeutet äher unter Null,

matter Als yke sehwach offerirt behauptet Preise voll Ge Ihr le
wenig angehboten ist gut behauptet Tymothe fest Läger sehr ge
nehtet Knaulgras und Pestuea kleine Läger Eigner beharren

Sanle und Unstrut
Ariern Brückenpege 11 März 196 12 März 1,94
Weissenfols Oberpege 68 62do UÜnierpego 3 50 7 3,46Troiha 12 März f 460 13 März ff 4,88
Alsleben Oberpegel 11 März F3,11 12 März 3,21
do Unterpegel 4,13 4,423,42 7 3 63Kalbe Oberpegel 40 2 12542do Untorpegel 3,28 r 3,80

Mol dann Isor Bger Blbe

zwei

Leo

n ranſrerf

Hugo Bergwerk

per März 3,4277 per Apriſ 3,42 er An 8,45 per Budweis II 9,40 25 Torgau 12 f 4537Juni 3,45 per Juli 47 Mi per Aug 3,50 AM per Sept Prag 48 20 VNitienberg 1276 20
83,52 per Okt 3,55 per Nov 3,57 per Hez 57 31 Jungbunzinu 12 16 osslau 343 635per Jan 3,57 31 per Fehr 3,67 M Umsalz 45 090 Kg Behauptet Iaun 2,63 17 2 Barb 2 382 32Bremen 12 März Wolle Umsatz 138 Buallen Pardubitz 2 0,37 33 e 2 3,16 21Bremen 12 März Baum wo le Stetig Upland midadl Brandeis 467 Tangermündel 1355 16loro 41 Plg Melnick 2,70 82 Wittenherge 3,00 18Liverpool 11 März Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wol le I eitmeritz 2,88 128 Dömitz Peg 11 2,8 28Umzntz 15,500 änvon für Spekulation und Export 1090 B Ameri Aussig 12 3,27 58 S Iauenburg 12 1 2,2 19

kaner fest Surats ruhig Dresden 2,14 43 werden 368 cm Fall gemeldet

Anatolische
Portug Eisenb O 1886

do 1889
Serhb Fis IIyp Ob Ado Iit B

Frgent Gold Anl 590 l 89 3do innere do 4 o 50,40b2
Barleftu 100Iire Iibose 26 00 bzukar Stadt Aul 1834 5 100,108

do do 18881 5 1100,00bz
Chilen Gold Anl 1889 4 94,7062Egyptische priv Anl s

do do do 4lreiburg 15 Fr oosel 238 25 b
Griech Ant 1881 84

do kons Goldrente 27 90b26
do Monopol Ault
do Gd Anl v 1830o1 s

Mailänd 10 Iire oose 13,060
Mexikaner Anl à 100 6 85,000

do à 20 1 6 99 000Norweg Staats Anml 88 3
Oesterr 1860er I 5 II83 10b2
Rumän e 81 d 5 102,406
Russ Gold R 1884 881 5
Juss Orient Anl III 4
do do III 4do Niecolai oOhblig 4
do Boden Kredit 5do do gar 4,104,70b20

Kuss Präm Anl 1869 s
do do 1866 5 173,50B3

8Sehwed St Anl 18861 3 101 106
do do 16901 3
do Hyp Pfdbr 18791 4 i
do do 18781 4

Spanische Extericurs 4
Türkische Anleihe 1 77do Administ s 93,406do 400 Fres Iosej I113 Ob
Ungarische Gold 4 104 10b26

Industrie Aktion
T T Tmiſimfabr 12 216 50be6
Admiraſsgarten Bad 482 90
Anhalter Maschinen o Ie,25 b
Annahurger Steingut 172,5220
Arciimedes a 109,00bBauges Berl 7,9 255 006
do B Wilmersd G 26 725,90

Barar 10Braunschweiger Jute 12 172 50 b
Berl Anu Maschinenn 6 17 25bz0
Berliner Bockbrauereiſ 8 184,250

do BraucreiKönigst 6 147,50
do Union Gratweill Se 139 75 b

Brsl Eisenb W Iinke a 189,00be0
Breslauer Oelwerko 8 i 88,600
Buizke Metallindustr 4 147,008
Charlotib Wasserwerk 9 17 00B
Chem Fabr Schering 11 247 10b6
Chemn Maseh Zimm 3 1120 756
Dessauer Gas 10 220,300
Egestorff Salzwerke 8 II4s 00b

erfeld Farbenfabr 168
Erdmannsäort Spinn o 90,50B
Freund Maseh konv 13 244,250
Harburg WienGummiſ 23 331,506
Iarkort St Pr konv I 97,00do Brückenb konv 7 132,000

du do St Pr 8 162,000
Hirschberger Masch 8 1I133,006
Keyling Th Eiseng

Stetuner Cham PDidlerl 15

Iudwigshaf Bexbach

z Kasehau Oderberg

Ungar Galiz gar

Eisenbahn Stamm Aktten
Aachen AMlastricht
Altenburg Zeitz
Buschtiehrader B
Ualberst Blaukenb
Ital Meridional Lb
Jura Simpl k v Westh

m

Weimar Gera
Werrabahn

Anslkäud Risenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Aussig Teplitz
Böhmische Nordbahn

do Westbahn
e B

Kronpr R St Sch
Lemberg Crernowitz
Oesterr Nord westb

do B Elbethalb
üdösterreich Lomb

or Dombrowo
Kiei

Warschau Terespol
Warschau Wien

van
Ku

otthardbahn
t Meridionaux
do Aittelmeerbahn

d 3 stfrmburg
xemb Pr

do Uniondahn

10 197 106201 Deutsche Aypoth Pfandh riefe 75 d u Rentenbriere i Steinsalzb 19 96,75b260
13 100 i Kattowitzer 8 11568,00bz ſ186 So r 31 12250 Königin M arienite 0 e8,00b20

153 750 do V rz 100 100,500 ne n 128,00b20
3 do VII unkb b J W 756I48 Ob houts 0 n Ise 7 n leopoldsgr Edderitz 106,75b20

u 56,30 u a o V 50 ise Tietbau 065890620le 53 do do V VI 4 105,00b o ise Tiefbau Konv 58o 123,78 I euts Hyp Plädr 4 101,900 o do St r oHamb Hyp rzb à 1001 4 100 ob ag deburg Berg wer 1813 822 206
do unkdhb bis 1900 4 103 50b2 Marienhütte Kotzenau 2 74,50020

7 do alte Ser 45 3 100,30b Menden schwertekv 0 49,000108 vB 908 ine nen Senestanttit el 160
le Meininger Iyp PIdb 4 100,200 RheinischestahllIät 10 Ie8 306260

n laàao ab 1 1 v6 sija öo 4 101,60b schlesiseh Zinkhütten 12 196 ,75620
i o I unkäb vist9001 4 I78 70 z tatberger Hütte a 2seödo 101 ob Wurm Keyier 4 97,256

do Präm Pfäbr 4 1138,75B
Nordd Gr Cred PIdb 4 1100,206 ovIlig v Industr u Borgw Ges

4 87,1 o n M ueria2 b i ler4 1152 06 2tpreussische 3 100,79bBj Terleb Kaliwerke 9274 1124 80646 Pom IIvp III IV neue 4 100,000 Aschersleb Kaliw erke 5 103,75 20
i do VI b 1900 unk 4 103 40 Bochumer Gussstahl 4 1104,606

do VII VIII 1904 uk 4 105 50b G Dessauer Gas el
Posensche 4 101,700 Dortmunder Union sP C Pfd IErz vo 5 116,506 Gr Berl Pferdeb I u II 3 101 25B
do III V u VI rz 1001 5 1110,006 Hamb Packetfahrt 4
do XIII rz 1001 4 104,30b laurahütte 4 i 98,30b20

3 51,400 Pr Centrb Pfdb rz 061 4 100 108 Naphta Obligationen 6
4 683,106 äo do 19001 4 104,50baB Norddeutseher Lloyd 4
499,00 b do do 3 101,30b26 O bersehl Eisen Ind 4 I100,100
3 894,100 Pr IFp B VII XII 4 101,60 b Tiele Winkler 4 1c0,500

u e äo do X XVIII 4 103 o lögiher Garlen 5 1092,800
Pr IIp Cert 100à ſog 49 i80s 193280 Bank Aktien

s 112,o00 b do do Cert 31100,00 b
3 71,25b2 Pr Pſdhbr Bk uk 19051 37 101,400 Bank d Berl Kasseiuv j 4 128,256
5 110,606 do do Kleinb Ber Müärk B i ihr 75 0uI unk b 1904 3 102,20 Berliner Bank 6 116,0020105,80b2 ISächsische 4 1104,500 Börsen IIandels verein 0 II116,000
zu do 3 i 102 20b2 Bremer Bank MAlarkst 4an 104 100 Westpr ritt F I 31 100 06 Cob Goth Kredit Ges 4
4 100 Ob S Pommerselie 4 105,75b Cöln W a Komm 5 1104,50ba0
4 1100 25b2 S Posensche 4 l105,7sb2 Danziger Privatbhank 7 1148,75b20
4 101,206 C Preussische 4 I0os5 75b2 Dessauer Landesbank 84 T S See 4 I0s5,7562 PDeutsche Grundschuld 7 134,50b20
4 1101,406 Sechlesische 4 1105 75b2B1 do Etfſelct B Hahn 5 118 00

e a cr do Hypothekenbankl 7 1127,89660b26 8 Aukton Ges Dresdener Bankverein 6 I118,756
s 77 Iaplerbeek 0 137,80b do Krdit Anstalt 8 1145 00b2
s Zrenberger Bergwerk 35 805,006 Essener Kredit 7 1143,800
4 77 77 Baroper Walzwerk 0 77,600 Gothaer Privathank 5 120,800

91,100 i e 5 119,756 42 Gr rot 4 2ist ütte 96 50 b j 12u ßonilgeins Bergwart z e mr it z er
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Beleuchtung und Metallniederschlag
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Die Beſichtigung meiner umfangreichen Möbelläger
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Reelle Bedienung Billigste Preise
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Gr Ulrichſtraße 32

Königl Preuss Staatslotterie
Habe noch einige Viertel Kauflooſe zur 3 Klaſſe abzugeben

J Confirmanden
Hüte

empfiehlt in großer Austvahl
C G Nicolnai Hnutfabrik

13 Leipziger Str 13

A Pfeifer
Mechaniker

Halle Leipziger Sir 2 II
früher Kl Sandberg 23

6 fNähmasehinen

m i Ware n m

er

J

W Königl Totterie Einnehmer
Neue r 15

Vok Fablgraph Pix s
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